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Protokoll der 61. Generalversammlung  

Datum und Zeit: Donnerstag, 06. Juni 2024, 18.30 Uhr 
Ort: Atelierraum, insieme Luzern, Rothenburg 
 
Anzahl Anwesende: 19 
Anzahl Stimmberechtigte: 15 
Absolutes Mehr: 8 
 
Anwesende Gäste: Walter Dellenbach, Geschäftsleiter SSBL 
   
Vertreter Revisionsstelle: Silvan Lattion, dipl. Wirtschaftsprüfer, gfa Revisionen 
 
Abmeldungen Vorstand: Nadja D’Amico 
 Guido Fürer 
  
Vorsitz: Beat Amrein, Präsident 
Protokoll: Iris Rölli, Assistentin 
 
Traktanden:  1. Begrüssung, Konstituierung der Generalversammlung 
 2.  Genehmigung des Protokolls der 60. GV vom 01.06.2023 
 3. Jahresbericht Geschäftsjahr 2023 
 4. Jahresrechnung 2023 und Revisorenbericht 
 5. Déchargeerteilung an den Vorstand und die GL 
 6. Festsetzung des Mitgliederbeitrages 
 7.  Budget 2024 
 8. Informationen zum Jahresprogramm 2024 
 9. Varia – Vorstellung der Geschäftsstelle 
 10. Verschiedenes 
 
 

Traktandum 1: Begrüssung 
Der Präsident Beat Amrein begrüsst die anwesenden Vereinsmitglieder und die geladenen Gäste. 
Von Amtes wegen führt der Präsident durch die Generalversammlung. Für das Protokoll ist Iris Rölli, 
Assistentin zuständig. Sie wird auch als Stimmenzählerin fungieren. Der Präsident stellt fest, dass die 
Einladung termingerecht erfolgt ist. Die Generalversammlung ist somit beschlussfähig.  
 
 

Traktandum 2: Genehmigung des Protokolls der 60. GV 
Das Protokoll wurde auf der Homepage von insieme Luzern veröffentlicht. Es wurde nicht verschickt, 
konnte jedoch auf der Geschäftsstelle bezogen werden. Zudem liegt es an der GV auf.  
 

Beschluss:  
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
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Traktandum 3: Jahresberichte 2023 
a. des Präsidenten 
Es war ein erfreuliches Jahr in Bezug auf unsere Angebote. All unsere Ferien- sowie Freizeitangebote 
waren letztes Jahr gut ausgelastet. Sinnbild für unsere Angebote ist das Titelbild des Jahresberichtes 
2023. Die abgebildete Person war an den Pferdeerlebnistagen mit dabei. Auf dem Bild hält unsere 
Teilnehmerin die Arme noch verschränkt, was als Unsicherheit vor dem Neuen gedeutet werden 
kann. Trotzdem ist ein Strahlen, Interesse im Gesicht zu erkennen. Es ist jedes Mal für alle 
Teilnehmenden ein neues Abenteuer mit insieme Luzern die Ferien oder die Freizeit zu gestalten. 
 
Wie jedes Jahr wird die Geschäftsstelle vor grosse Schwierigkeiten gestellt, neue Betreuende für die 
Ferienangebote zu finden. Ein grosser Dank geht an die Geschäftsstelle, die diese Herausforderung 
jedes Jahr bis am Schluss meistert. 
 
Letztes Jahr hat insieme Luzern ihr 60 Jahre Jubiläumsfest gefeiert. Der Präsident denkt mit Freude 
an dieses Jahr zurück. Ein besonderer Moment war für Ihn das Konzert von Kunz als dieser das Lied 
„chlini Händ“ sang. Für Beat Amrein ist dieses Lied das Sinnbild von insieme Luzern – mit kleinen 
Händen Grosses erreichen. 
 
Auch hat der Präsident die Lagerbetreuende gefragt, was für sie das Highlight jedes Lagers ist. Die 
einstimmige Antwort war der „Bunte Abend“. An diesem Abend wird getanzt, gesungen und gelacht. 
Eigentlich hätte heute Abend Alena, die Tochter von Beat Amrein, auch an der GV teilnehmen sollen, 
um den Anwesenden einen Witz zu erzählen. Nun übernimmt der Präsident diesen Part und erzählt 
den anwesenden Gästen den Witz: Was haben Männer und der Nebel gemeinsam? – Wenn sie sich 
verziehen, gibt es doch noch einen schönen Tag. 
 
In diesem Sinne – vergesst nie, Humor braucht es im Leben. 
 
 

b. des Geschäftsleiters 
René Kaufmann begrüsst nochmals alle Anwesenden.  
 
Letztes Jahr fanden wiederum 17 Ferienwochen mit insgesamt 264 Teilnehmenden und 248 
Betreuenden statt. 
 
Es ist eine Herkules-Aufgabe gute Betreuende zu finden, die Teams so zusammen zu stellen, dass sie 
zusammen harmonisieren und dass das Team auch nach den langen, intensiven Tagen gut zusammen 
agiert. Ein grosser Dank geht an Renate Gabathuler, die diese Aufgabe mit viel Herzblut und 
Engagement meistert. Die Teams sind auch dieses Jahr bald alle komplett. Wie jedes Jahr gab es auch 
Betreuung durch den Zivilschutz und den Zivildienst. 
 
Die Stiftung Wunderlampe hat im Jahr 2023 viele Wünsche erfüllt wie zum Beispiel eine Schifffahrt 
auf dem Brienzersee. Da die Stiftung alle zwei Jahre Wünsche erfüllt, wird insieme Luzern dieses Jahr 
nicht von dem Angebot profitieren können. 
 
Nebst den Ferienangeboten, die den grössten Teil unserer Arbeit einnehmen, sind auch die 
Freizeitangebote gut besucht. Die Tanzparty hat mit dem neuen Lokal im Continental einen 
hervorragenden Ort gefunden. Das Vollgastheater hat diesen März die Zwischenproduktion „Guten  
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Morgen Luzern“ aufgeführt. Die vier Vorstellungen waren innert Stunden ausverkauft. Das neue 
Projekt „Franz Kafka – das Mädchen mit der Puppe“ wird im September 2025 Premiere feiern. 
Auch die Freizeitnachmittage in Sursee und Luzern oder auch die Träff’s in Rothenburg und Willisau 
sind immer sehr gut besucht. René Kaufmann zeigt verschiedene Fotos. 
 
Auf der Geschäftsstelle gab es im Jahr 2023 diverse personelle Wechsel. Das war mit sehr viel Unruhe 
verbunden und hat für jeden Mehrarbeit bedeutet. Nun sind alle Stellen wieder besetzt. Das Team 
stellt sich zu einem späteren Zeitpunkt noch persönlich vor. 
 
René Kaufmann bedankt sich bei allen für ihre geleistete Arbeit. 
 

Beschluss: 
Der Jahresbericht von Beat Amrein sowie der Jahresbericht von René Kaufmann werden einstimmig 
genehmigt.  
 
 

Traktandum 4: Jahresrechnung 2023 und Revisorenbericht 
a. Jahresrechnung 
Die detaillierte Jahresrechnung 2023 ist im Jahresbericht abgedruckt.  
 
René Kaufmann erläutert diverse Punkte aus der Bilanz. Besonders zu erwähnen sind die 
Abschreibungen auf den Liegenschaft Flecken sowie auf dem Gruppenhaus Sommerau, welche einen 
enormen Posten im Betriebsaufwand aufweisen. Die auslaufenden Hypotheken wurden zu einem 
grossen Teil zurückbezahlt. Zusätzlich sind ca. CHF 140‘000 weniger Spenden bei insieme Luzern 
eingegangen und auch der Ertrag durch das Zwischenprojekt des Vollgastheaters ist geringer 
ausgefallen, da dies nur eine kleine Produktion mit wenigen Aufführungen war. 
 
Aufgrund der oben aufgeführten Gründen schliesst insieme Luzern das Jahr mit einem negativen 
Ergebnis in der Höhe von CHF 93‘895.00 ab. Das Ziel für das Jahr 2024 ist, wieder schwarze Zahlen zu 
schreiben. 
 
 

b. Revisionsbericht 
Herr Silvan Lattion stellt den Revisionsbericht vor. Er bedankt sich bei Janine Hess für die sauber 
geführte Finanzbuchhaltung und schlägt vor, den Revisionsbericht sowie die Jahresrechnung zu 
genehmigen. 
 

Beschluss: 
Die Jahresrechnung sowie der Revisionsbericht werden einstimmig genehmigt.  

Traktandum 5: Décharge-Erteilung an den Vorstand und die GL 
Silvan Lattion bittet die Versammlung den Vorstand und die Geschäftsstelle zu entlasten. 
 

Beschluss: 
Dem Vorstand und der Geschäftsstelle wird einstimmig Décharge erteilt. 
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Traktandum 6: Festsetzung des Mitgliederbeitrages 
Der Vorstand beantragt, die Jahresbeiträge auf der Höhe des Vorjahres zu belassen. Es sind dies: 
 
Mitglieder    Fr. 80.-- (wie bisher) 
Doppelmitgliedschaften Fr. 50.-- (wie bisher) 
Gönnermitglieder  Fr. 20.-- (wie bisher) 
 

Beschluss: 
Die Höhe der Mitgliederbeiträge wird einstimmig angenommen. 

Traktandum 7: Budget 2024 
René Kaufmann, erläutert kurz das Budget 2024. Sie finden das detaillierte Budget im Jahresbericht 
2023. Die Mehrerträge aus dem Vollgastheater fallen weg, da erst im Jahr 2025 wieder ein grosses 
Projekt geplant ist. Die Erträge wurden mit CHF 1'160’239.00 wieder im Rahmen der Rechnung 2023 
budgetiert. 
 
Budgetiert ist somit einen Aufwandüberschuss in der Höhe von CHF 22'440. Der Vorstand wie die 
Geschäftsleitung sind bestrebt durch Spendengelder das Defizit zu minimieren. 
 

Beschluss: 
Das Budget wird einstimmig angenommen.  

Traktandum 8: Informationen zum Jahresprogramm 2024 
Das Jahresprogramm 2024 wurde bereits mit dem insieme aktuell vom Dezember 2023 verschickt. 
Bereits sind mehrere Freizeitangebote durchgeführt worden und auch drei Ferienwochen gehören 
der Vergangenheit an.  
 
Das Jahresprogramm wird von der Versammlung zur Kenntnis genommen. 

Traktandum 9: Varia – Vorstellung der Geschäftsstelle 
Im Jahr 2023 gab es diverse Mitarbeiterwechsel auf der Geschäftsstelle. Daniela Profitt, Stv. 
Geschäftsleitern und Fachverantwortliche Freizeit und Ferien, die sich für den Abend entschuldigt 
hat, wird von René Kaufmann vorgestellt. Sie arbeitet seit 2017 bei insieme Luzern. Die neuen 
Mitarbeiterinnen Renate Gabathuler, Organisatorin Ferienangebote, Janine Hess, Finanzen und 
Personal sowie Iris Rölli, Assistentin stellen sich vor. 
 
Beat Amrein bedankt sich bei René Kaufmann für die Führung der Geschäftsstelle. Die Versammlung 
bedankt sich bei den Mitarbeitenden mit einem grossen Applaus für ihre geleistete Arbeit. 
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Traktandum 10: Verschiedenes 
a. Walter Dellenbach 
Beat Amrein hat einen Sitz im Stiftungsrat der SSBL und übergibt nun gerne das Wort an Walter 
Dellenbach, Geschäftsleiter SSBL, welcher einen kurzen Einblick zur Strategie 2030 der SSBL erläutert. 
 
Die Strategie wurde 2022 mit ganz vielen Anspruchsgruppen wie Angehörige, Bewohner*innen, 
Tagesbeschäftigte, Mitarbeiter*innen, Kanton, etc. entwickelt. Der wichtigste Punkt der Strategie 
2030 war der Namenswechsel; neu Stiftung für selbstbestimmtes und begleitetes Leben. Mit dem 
Namenswechsel ist viel Neues entstanden. 
 
Weitere strategische Punkte wie Finanzthemen oder personelle Themen wie Fachkräftemangel sind 
darin verankert. Auch «Arbeit in Betrieben» ist ein wichtiges Thema. Es sind diverse Plätze und 
Zusammenarbeiten intern und extern entstanden. Ein weiterer Punkt der Strategie 2030 ist das 
Thema «Wohnen». Es sind neue Wohngruppen und Atelierräume entstanden.  
 
Beat Amrein bedankt sich für das spontane Auftreten von Walter Dellenbach. 
 

b. Karin von Moos 
Beat Amrein übergibt das Wort an Karin von Moos. Sie vertritt insieme Luzern im Stiftungsrat Brändi. 
 
Das Brändi hat sich auch zum Ziel gesetzt die bisherige Strategie zu überarbeiten und ist seit diesem 
Jahr in der Umsetzung der neuen Strategie. Die Strategie enthält ähnliche Themen wie bei der SSBL. 
 
Ein wichtiger Punkt, welcher im Brändi zuoberst steht, ist das Thema «Alles für die Inklusion». Karin 
von Moos kennt das Thema sehr gut. Sie hat eine Tochter in der 3. Regelklasse und wird daher immer 
wieder mit diesem Thema konfrontiert. 
 
Auch bei der Organisation des Jubiläumsfest von insieme Luzern haben Menschen mit einer 
Beeinträchtigung mitgewirkt. Das Fazit dieser Vorbereitungssitzung ist, dass auch wir nie ausgelernt 
haben und dass kleine Schritte Grosses bewirken können. Das Highlight war sicher die Organisation 
des Kunz Konzertes. Alena, die Tochter von Beat Amrein wollte unbedingt Kunz auf der Bühne sehen. 
Doch wie erreicht man einen Schweizer Musik Star? – Kurzerhand wurde mit allen Organisatoren ein 
Video aufgenommen, um Kunz an das Jubiläumsfest von insieme Luzern einzuladen. Das Video wird 
abgespielt. 
 
Karin von Moos möchte nicht nur im Stiftungsrat des Brändis ihre Stimme einbringen, sondern 
appelliert auch an alle Anwesenden, dass sie und auch Beat Amrein als Eltern mit beeinträchtigten 
Kindern jederzeit als Ansprechperson zur Verfügung stehen. 
 
Beat Amrein bedankt sich für das spontane Auftreten von Karin von Moos. 
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Schluss der Versammlung 
Beat Amrein bedankt sich herzlich und schliesst die Generalversammlung. René Kaufmann lädt zum 
Apéro Riche im Restaurant Bären ein.  

Für das Protokoll 
 
 
 
 
 
Beat Amrein      René Kaufmann 
Präsident/Vorsitz     Geschäftsleiter 


